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Ein kleiner Fehler kostet den Sieg 

Holzgerlingen (red) – Vielversprechend startete der AMC Mittlerer 
Neckar in die diesjährige Meisterschaft des ADAC Württemberg im 
Automobilturniersport. Beim Saisonauftakt in Holzgerlingen fuhr 
Titelverteidiger Klaus Oswald in der Gruppe A hinter Wolfgang Groth 
vom MSC Bittenfeld auf Rang zwei. Rolf Oswald, der das Feld bis zum 
Finallauf noch angeführt hatte, erreichte das Ziel als Vierter. In der 
Gruppe B holte Ingo Lehr für das Esslinger Team den Tagessieg. 
Christian Oswald beendete seinen ersten Auftritt in dieser Klasse mit 
einem achtbaren siebten Platz. 

Den besten Start in die neue Saison erwischte Rolf Oswald. Der Denkendorfer 
markierte in den beiden ersten der drei Wertungsdurchgänge jeweils die 
Bestzeit und übernahm mit 2:44,59 Minuten die Führung im Zwischen- 
klassement. Mit knapp einer Sekunde Rückstand folgte Wolfgang Groth vom 
MSC Bittenfeld vor dem amtierenden württembergischen Meister Klaus Oswald, 
der ebenfalls zwei fehlerlose Läufe fuhr. Der Rest des Feldes, angeführt vom 
badischen Top-Piloten Thomas Uhlhorn (SC Diedelsheim), hatte zu diesem 
Zeitpunkt schon den Anschluss zur Führung verloren. 

Die Startauslosung wollte es, dass der Spitzenreiter als Erster in den Finallauf 
musste. Wieder war Rolf Oswald auf dem Weg zu einer neuen Bestmarke - bis 
zur Ausfahrt aus der Wendeplatte: ein kleiner Fahrfehler und damit verbundene 
Strafzeit kosteten den Golf GTI-Piloten den Auftaktsieg. Am Ende reichte es 
noch zu Rang vier hinter Thomas Uhlhorn. 

Sieg in der Frauenwertung 

Der Bittenfelder Wolfgang Groth fuhr mit einer fehlerlosen Vorstellung nach 
4:10,23 Minuten den Sieg nach Hause. Klaus Oswald verlegte sich auf die 
Verteidigung des zweiten Ranges. Dies gelang dem Wendlinger nach 4:19,65 
Minuten. Die württembergische Meisterin Jutta Karls begann die Mission 
„Titelverteidigung“ mit dem Sieg in der Frauenwertung. Die AMC-Amazone 
steigerte sich zum Finallauf und belegte Rang neun. 

In der Gruppe B – der 2. Liga des Turniersports – überraschte Ingo Lehr die 
Konkurrenz. Nach 6:12,29 Minuten stand der erste Saisonsieg für den 
Köngener auf der Habenseite. Seinen ersten Auftritt in dieser Klasse hatte 
Christian Oswald, der in der vergangenen Saison noch in Klasse C gestartet war 
- er steigerte sich noch auf den siebten Rang. 

  


